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3 mm Beschnitt umlaufend

Alles integriert für Web und Security
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Vandalismus-gesichert

Wandhalter
mit Kabelschutz

für RJ45-UP-Dose

30 Bilder/s
VGA (640 x 480)

10 B/s Mega

-22°F ... +140°F

Wetterfest
-30°C ... +60°C, IP65

ohne Heizung

 IEEE 802.3af

PoE
Netzwerk-Power
auch im Winter

 SIP-Client mit Video

IP-Telefonie
Alarmmeldung

Kamerasteuerung

 Lippensynchroner Ton

Recording
Ereignis-Ringpuffer

30 Kameras je 30 B/s

Gegenlicht
extrem sicher, CMOS
 ohne mechan. Iris

VideoMotion
mehrere Fenster

pixelgenau digital

Mikrofon & Lautsprecher

Audio
bidirektional, bei

Bildraten von 1..30 Hz

Liveanzeige
30 Kameras je 30 B/s

auf einem Monitor

3 Megapixel
2048 x 1536

8x Software-Zoom

Robust
keine bewegten Teile
schlagfester Kunstst.









































































































































Proxy-Ausnahmen eingetragen werden (siehe hierzu auch Kapitel 6, Soft-
ware-Update, im Softwarehandbuch).

• Sicherheitseinstellungen: Restriktive oder hohe Sicherheitseinstellungen
des Browsers können das Arbeiten mit der Benutzeroberfläche der Kamera
erschweren oder verhindern. So sollte auf jeden Fall JavaScript bzw. Active
Scripting aktiviert sein. Im Internet Explorer empfiehlt es sich, die IP-Adressen
der Kamera(s) in die Liste der vertrauenswürdigen Sites einzutragen. Dies ist
insbesondere dann erforderlich, wenn das MxPEG ActiveX-Plugin älterer
Kamera-Software-Versionen zum schnellen Video- und Audio-Streaming
installiert werden soll (siehe auch Abschnitt 4.3.5, Betriebsarten im Browser,
ActiveX-Plugin, im Softwarehandbuch).

• Farbige Buttons: Beim Internet
Explorer Version 6 und höher (auf
Computern mit Windows ab Ver-
sion XP) werden die Buttons der
Browseransicht nicht farbig darge-
stellt. Diese Versionen des Internet
Explorers übertragen die visuellen
Effekte des Betriebssystems stan-
dardmäßig auf die Browser-But-
tons. Um die Buttons dennoch far-
big anzuzeigen, kann die Über-
nahme der visuellen Effekte in den
erweiterten Internetoptionen des
Internet Explorers deaktiviert wer-
den.
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JavaScript/Acti-
veScripting aktivieren!

Farbige Buttons bei
Internet Explorer aktivie-
ren



3.4.6 Das erste Bild in MxControlCenter

MOBOTIX MxControlCenter ist eine kostenlose Anwendung, die die Anzeige, das
Alarm-Management und die Verwaltung vieler MOBOTIX-Kameras auf einem
Computer ermöglicht. Die Darstellung von 30 Kameras mit CIF-Auflösung und
jeweils 30 Bilder/s im MxPEG-Format ist auf einem handelsüblichen Computer mit
Intel Pentium 4 und 3 GHz kein Problem.

Doch das MxControlCenter kann weitaus mehr als nur die Video- und Audiodaten
von MOBOTIX-Kameras anzuzeigen. Mit seinem intelligenten Alarm-Handling, den
vielfältigen Möglichkeiten zur Darstellung unterschiedlicher Layouts (Multiview-
Ansichten), der automatischen Selbstaufschaltung von Kameras, den integrierten
Kamera-Management-Funktionen und vielen weiteren interessanten Features ist
das MxControlCenter die Anwendung, die eine oder mehrere MOBOTIX-Kameras
zu einem kompletten Sicherheitssystem verknüpft.

Weitere Informationen zu MxControlCenter

Weitere Informationen zum Betrieb des MxControlCenter finden Sie im MxControl-
Center-Benutzerhandbuch, das Sie unter www.mobotix.com herunterladen kön-
nen.

Weitere Informationen im Softwarehandbuch

• MxPEG mit Audio und M-JPEG (Abschnitte 5.5.6 und 5.5.7)
• Schnelle Videodarstellung (Abschnitt 4.10)
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MxControlCenter zum
kostenlosen Download
unter www.mobotix.com

MOBOTIX MxControlCen-
ter mit Alarmliste, Hin-
tergrundbild und frei
positionierbaren Kameras



MxControlCenter installieren

Falls Sie eine MxControlCenter Installations-CD zur Hand haben, legen
Sie diese in Ihr CD-Laufwerk ein.

Alternativ oder auch zur Installation von aktuelleren Versionen können
Sie sich die neueste Version als MSI-Datei (Windows-Installer) oder als
ZIP-Datei von der MOBOTIX-Webseite herunterladen. Die aktuellen Versi-
onen finden Sie unter www.mobotix.com > Support > Software-Down-
loads im Bereich MxControlCenter.

Wenn Sie die Installations-CD eingelegt haben, startet der Installationsvorgang
automatisch und führt Sie durch die notwendigen Schritte. Haben Sie den aktuellen
Installer heruntergeladen, starten Sie die MSI-Datei durch Doppelklick.

Der Installer legt automatisch Verknüpfungen der wichtigsten Programme auf dem
Desktop an.
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Automatische Installation
des MxControlCenter mit
Windows-Installer (MSI)



Der erste Start von MxControlCenter

Doppelklicken Sie auf eine vom Installer erstellte Verknüpfung (siehe vorherigen
Abschnitt MxControlCenter installieren) oder direkt auf die Programmdatei, um
MxControlCenter zu starten.

Automatische Suche nach MOBOTIX-Kameras

Wird das MxControlCenter auf dem Computer zum ersten Mal bzw. ohne zuvor
definiertes Startlayout mit den entsprechenden Videoquellen (MOBOTIX-Kameras)
gestartet, erscheint der Dialog Videoquellen öffnen und führt automatisch einen
Scan-Vorgang durch.

Nachdem alle MOBOTIX-Kameras gefunden wurden, testet MxControlCenter den
Betriebszustand der Kameras und zeigt ihn entsprechend der Legende an. 

Als nächstes markiert MxControlCenter automatisch alle gefundenen Kameras:
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Automatische Suche nach
MOBOTIX-Kameras!

Legende Kamera-VorschauListe der Videoquellen



Klicken Sie auf OK, um die markierten Kameras in das Dialogfeld Videoquellen
öffnen zu übernehmen.

Wird eine Kamera erst zum jetzigen Zeitpunkt an Ihr lokales Netzwerk angeschlos-
sen, können Sie die Suche im Dialogfeld Videoquellen öffnen jederzeit über den
Button  erneut anstoßen.

Sind die gewünschten MOBOTIX-Kameras in der Videoquellen-Liste jetzt schon als
OK markiert (Status  OK), können Sie mit dem Abschnitt Auswählen von Video-
quellen weiter unten fortfahren.

Konfigurieren von MOBOTIX-Kameras im "falschen" Netzwerkbereich

MxControlCenter findet neben den Kameras im gleichen Netzwerkbereich Ihres
Computers über den Bonjour-Service auch MOBOTIX-Kameras, die sich in einem
anderen Netzwerkbereich befinden (Status  Anderes Subnetz). In diesem Fall
kann - ohne auf die komplizierten Details von TCP/IP-Netzwerkkonfigurationen ein-
zugehen - normalerweise keine Verbindung zu einer solchen Kamera aufgebaut
werden. Das ist zum Beispiel der Fall, wenn eine Kamera mit werkseitig fest einge-
stellter IP-Adresse in ein Netzwerk integriert wird, in dem die IP-Adressen durch
einen DHCP-Server automatisch vergeben werden.

Über den Eintrag Netzwerk konfigurieren im Kontext-Menü (Rechts-Klick auf eine
Kamera) kann MxControlCenter diese Kamera nun automatisch so konfigurie-
ren, dass sich diese in Ihr bestehendes Netzwerk "integriert". Dazu muss MxCon-
trolCenter allerdings etwas über das Netzwerk wissen, in das diese Kamera integ-
riert werden soll. Diese Angaben können im Dialog Kameras konfigurieren vorge-
nommen werden.

Bezieht Ihr Computer seine IP-
Adresse automatisch von
einem DHCP-Server, so ist das
sicher auch die richtige Wahl für
die jeweilige Kamera und ver-
mutlich auch für alle weiteren
Kameras, die im "falschen"
Netzwerkbereich gefunden wer-
den (Checkbox Auf alle ausge-
wählten Kameras anwenden).

Haben Sie für Ihren Computer
eine feste IP-Adresse vergeben,
werden Sie entsprechend auch
jeder Kamera eine weitere
(durch Ihren Systemadministrator vergebene) feste IP-Adresse zuweisen wollen. Im
Wesentlichen werden Sie hier also eine ähnliche Konfiguration vornehmen, wie Sie
es für Ihren PC in den Netzwerkverbindungen unter Eigenschaften von Internet-
protokoll (TCP/IP) vorfinden.
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MxControlCenter konfigu-
riert Kameras automa-
tisch



MxControlCenter ändert nun die Netzwerkkonfiguration der Kamera und diese
erscheint kurze Zeit später in der Liste mit neuer IP-Adresse im selben Netzwerkbe-
reich wie Ihr Computer.

Stellen Sie sicher, dass die Checkbox Konfiguration permanent auf der Kamera
speichern aktiviert ist, damit die Netzwerkkonfiguration nicht nur temporär bis zum
nächsten Neustart der Kamera durchgeführt wird.

Definieren von zusätzlichen Videoquellen

Neben den automatisch gefundenen MOBOTIX-Kameras haben Sie auch die Mög-
lichkeit, andere Videoquellen manuell zur Liste der Videoquellen für MxControl-
Center hinzuzufügen.

• Automatische Suche: Durchsucht das (physi-
sche) Netzwerk. Hierbei werden alle MOBOTIX-
Kameras gefunden, unabhängig davon, ob sie
sich in demselben Subnetz wie der Computer
befinden oder in einem anderen Subnetz.

• Kamera hinzufügen: Hier können Sie eine
bekannte IP-Adresse oder den DNS-Namen
einer MOBOTIX-Kamera eingeben, falls diese
durch die automatische Suche nicht gefunden wurde.

• MxPEG-Clip hinzufügen: Fügt einen zuvor von einer MOBOTIX-Kamera auf-
genommenen MxPEG-Videoclip als Videoquelle hinzu.

• Dateiserver hinzufügen: Fügt die von einer MOBOTIX-Kamera auf einem
externen Dateiserver gesicherten Alarmbilder als Videoquelle hinzu.

Auswählen von Videoquellen

In der Liste können Sie nun diejenigen Videoquellen markieren, die Sie im MxCon-
trolCenter darstellen und verwalten möchten.

Vorschau der Kamera

Wenn Sie eine einzelne Kamera mit dem Status OK
markieren, zeigt MxControlCenter automatisch das
Livebild der Kamera im Vorschaufenster an. Werden
weitere Kameras bei gedrückter [Strg]-Taste angeklickt,
wird die jeweils zuletzt markierte Kamera im Vorschau-
fenster angezeigt. Das erleichtert Ihnen, die Kameras
zu identifizieren, die Sie verwenden möchten.
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Hinweis

Wurde für die Administration der Kamera schon ein anderer Benutzer-
name oder ein anderes Kennwort als werkseitig eingestellt vergeben
(admin, meinsm), müssen Sie diese Informationen kennen und im ent-
sprechenden Dialogfenster eintragen. Der Dialog kann über das Kon-
text-Menü Kennwort eingeben geöffnet werden.



Bearbeiten der Videoquellen-Liste

In dieser Liste können als weitere Hilfe über ein Kontextmenü (rechte Maustaste)
alle Videoquellen ausgewählt bzw. die Auswahl aufgehoben werden. Genauso
können auch gezielt einzelne oder alle Videoquellen aus der Liste entfernt werden,
die für die gewünschte Darstellung und Verwaltung in MxControlCenter nicht von
Bedeutung sind.

Haben Sie die Konfiguration der Kameras abgebrochen (Abschnitt Konfigurieren von
MOBOTIX-Kameras im "falschen" Netzwerkbereich), oder benötigen Sie dafür ein
anderes als das von der Kamera werkseitig vergebene Kennwort, so können Sie die
Konfiguration über das Kontextmenü auch jederzeit später durchführen und den zu
verwendenden Benutzernamen und das Kennwort für die Umkonfiguration eingeben.

Übernehmen der markierten Videoquellen

Klicken Sie auf OK, übernimmt MxControlCenter nun die markierten Kameras. Las-
sen Sie die Checkbox Ausgewählte Videoquellen in neuem Standard-Layout
anzeigen aktiviert, erzeugt MxControlCenter automatisch eine Darstellung, in der
Sie sich direkt die Livebilder der markierten Kameras anschauen können.
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3.5 Starten der Kamera mit automatischer IP-Adresse (DHCP)

Wenn ein DHCP-Server im Netzwerk aktiv ist, können Sie die MOBOTIX-Kamera mit
DHCP-Unterstützung starten. Der DHCP-Server weist der Kamera dann automa-
tisch eine IP-Adresse zu.

Sobald der Startvorgang beendet ist, sagt die Kamera automatisch die IP-Adresse,
die Netzmaske und die MAC-Adresse an (Lautsprecher muss aktiviert sein). Beach-
ten Sie, dass diese Ansagefunktion deaktiviert werden kann (Admin Menu >
Mikrofon und Lautsprecher).

Zum Starten mit DHCP gehen Sie folgendermaßen vor:

• Unterbrechen Sie gegebenenfalls die Stromversorgung der Kamera durch
Abziehen des entsprechenden Kabels.

• Stellen Sie die Stromversorgung zur Kamera her.
• Warten Sie, bis beide LEDs zum ersten Mal gleichzeitig aufleuchten.
• Drücken Sie innerhab von vier Sekunden den Taster "R" auf der Kamera-

Rückseite.
• Nach ungefähr zwei weiteren Sekunden ertönt ein doppeltes akustisches

Signal ("Boing", "Boing")
• Nach ca. 15 Sekunden werden die Netzwerkdaten automatisch angesagt,

wenn diese Kamera Audiofunktionalität besitzt.

Die Kamera ist jetzt über die angesagte IP-Adresse und in der Liste der Bon-
jour-fähigen Geräte erreichbar.
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Lautsprecher der Kamera
aktivieren!

IP-Adresse ansagen las-
sen: Taster "R" drücken

Im Fehlerfall startet die
Kamera mit ihrer zuletzt
eingestellten IP-Adresse

Hinweis

Sie können die Ansage der Netzwerkdaten einer gestarteten Kamera
jederzeit erneut abrufen, indem Sie den Taster "R" kurz drücken.

Taster "R" drücken

Taster "R"

Achtung

Beim Starten der Kamera mit DHCP muss ein DHCP-Server im Netz-
werk funktionsfähig sein. Andernfalls erhält die Kamera keine gültige
IP-Adresse und startet mit der zuletzt eingestellten IP-Adresse.

Außerdem sollten Sie sicherstellen, dass die Kameras immer die glei-
chen IP-Adressen erhalten, indem die entsprechenden IP-Adressen
für die MAC-Adressen der Kameras reserviert werden.



3.6 Starten der Kamera mit werkseitiger IP-Adresse

Unter Umständen kann es notwendig sein, die Kamera mit ihrer werkseitigen IP-
Adresse zu starten, z. B. wenn die IP-Adresse der Kamera nicht mehr bekannt ist,
oder die Kamera nicht mehr über die bekannte IP-Adresse ansprechbar ist.

Zum Starten mit der werkseitig voreingestellten IP-Adresse gehen Sie folgen-
dermaßen vor:

• Unterbrechen Sie gegebenenfalls die Stromversorgung der Kamera durch
Abziehen des entsprechenden Kabels.

• Stellen Sie die Stromversorgung zur Kamera her.
• Warten Sie, bis beide LEDs zum ersten Mal gleichzeitig aufleuchten.
• Drücken Sie innerhab von vier Sekunden den Taster "L" auf der Kamera-

Rückseite.
• Nach ungefähr zwei weiteren Sekunden ertönt ein akustisches Signal

("Boing").

Die Kamera ist jetzt wieder über die werkseitige IP-Adresse erreichbar (siehe
Typenschild am Kameragehäuse).
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Kennwörter und Kamera-
einstellungen bleiben er-
halten!

Werkseitige Netzwerk-
Konfiguration unbedingt
im Flash-Speicher sichern!

Benutzer und Kennwörter
werden nicht zurückge-
setzt!

Taster "L" drücken

Taster "L"

Hinweis

Die unter Verwendung des Tasters "L" geladene werkseitige Netz-
werk-Konfiguration wird nicht automatisch im Flash-Speicher der
Kamera gesichert. Beim nächsten Neustart ohne Verwendung des
Tasters "L" ist wieder die zuletzt gesicherte Netzwerk-Konfiguration
aktiv. Die neue Netzwerk-Konfiguration kann z. B. in Admin Menu >
Sichern dauerhaft im Flash-Speicher der Kamera gesichert werden.

Achtung

Im Gegensatz zum Zurücksetzen der Kamera über Admin Menu >
Zurücksetzen der Konfiguration auf werkseitige Voreinstellungen
werden die in der Kamera definierten Benutzer und Kennwörter
beim Starten der Kamera mit werkseitiger IP-Adresse nicht
zurückgesetzt.



3.7 Bohrschablonen
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Die Bohrschablone im
Maßstab 1:1 befindet sich
als Faltblatt am Ende des
Handbuchs 

Hinweis

Stellen Sie sicher, dass die Bohrschablone beim Kopieren nicht skaliert
(vergrößert oder verkleinert) wird.

Das Drucken der PDF-Datei sollte zweiseitig (zwei PDF-Seiten auf eine
A4-Seite) erfolgen, damit die Bohrschablone maßstabgerecht gedruckt
wird.

UP-Dose oben
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Notizen:
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Notizen:
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Notizen:



IP65 Zertifikat
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